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Arzneimittelsicherheit (III = hohe, II = mittlere, I = geringe Relevanz)

II  Invanz® (Ertapenem) 
Neue unerwünschte Wirkung

 Nach der Markteinführung wurde über fleckige Zähne berichtet.

II   Loniten® (Minoxidil) 
Dosisanpassung bei Leberfunktionseinschränkung

  Bei Patienten mit eingeschränkter Leberfunktion sollte eine Dosisanpassung erwogen werden: Therapiebeginn mit einer reduzierten ein­
mal täglich verabreichten Dosis und Dosistitration bis zur niedrigsten wirksamen Dosis.

II  Nicorandil 
Neue unerwünschte Wirkung

  Es wurde über Einzelfälle von Hyperkaliämie berichtet. Vorsicht ist geboten bei gleichzeitiger Anwendung von Nicorandil und Arznei­
mitteln, die den Kaliumspiegel im Blut erhöhen können.

Innovationen

Adempas® (Riociguat) BAYER 
Indikationserweiterung: pulmonale arterielle Hypertonie
Adempas ist angezeigt für die Behandlung erwachsener Patienten mit pulmonaler arterieller Hypertonie der WHO­Funktionsklassen II und III 
zur Ver bes se rung der körperlichen Leistungsfähigkeit. Die Wirk samkeit wurde sowohl bei Patienten unter Mono the rapie als auch in Kombina­
tion mit Endothelin­ Rezeptor­Antagonisten oder Prostanoiden nachgewiesen.

Cayston® (Aztreonam) GILEAD 
Indikationserweiterung: Kinder ab 6 Jahren
Cayston ist neu indiziert bei Kindern ab 6 Jahren mit zystischer Fibrose für die Behandlung chronischer Lungeninfektionen durch Pseudomo-
nas aeruginosa. Die Dosierung für Kinder entspricht der Dosierung für erwachsene Patienten. Die Anwendung von Cayston bei pädiatrischen 
Patienten wurde mit Hämo ptyse während der Behandlungszyklen assoziiert und könnte die dafür zugrunde liegenden Ursachen verstärkt 
haben.

Yervoy® (Ipilimumab) BRISTOL-MYERS SQUIBB 
Indikationserweiterung: Behandlung der ersten Wahl
Yervoy ist neu indiziert als Behandlung der ersten Wahl von fortgeschrittenen (nicht resezierbaren oder metastasierten) Melanomen bei Er­
wachsenen.

Impfstoff gegen Papillomavirus 
FDA-Zulassung für 9-valenten Impfstoff
Im Dezember 2014 hat die FDA in den USA die Marktzulassung für Gardasil 9 erteilt. Es handelt sich dabei um einen 9­valenten HPV­Impfstoff, 
welcher im Vergleich zu Gardasil zusätzlich fünf weitere HPV­Typen enthält (31, 33, 45, 52 und 58). Der Impfstoff ist indiziert zur Prävention von 
Zervix­, Vulva­, Vaginal­ und Analkarzinomen und entsprechenden präkanzerösen Läsionen. Zusätzlich schützt der Impfstoff vor Genitalwarzen 
(Condylomata acuminata), ausgelöst durch die Virustypen 6 und 11. Ein Markteinführungstermin für die Schweiz ist noch nicht bekannt.

Markt

Edarbyclor® TAKEDA 
Neues Antihypertensivum
Es sind Filmtabletten zu 40 mg Azilsartan medoxomil und 
12,5 bzw. 25 mg Chlortalidon erhältlich.

Methylphenidat Sandoz® SANDOZ 
Neu im Handel
Es sind Retardtabletten zu 18 mg, 27 mg, 36 mg 
und 54 mg Methylphenidat hydrochlorid 
erhältlich.
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